
 

 

Ministerium für Inneres und Bau 

Antragsannahmestopp bei Programm  

für barrierearmen Wohnraum 

Das Fördermittelprogramm „Landesprogramm zur Reduzie-

rung von Barrieren im Wohnungsbestand“ erfreut sich auch 

2025 erneut einer hohen Nachfrage. Die vom Landtag für 

2025 dafür bereitgestellten Mittel von mehr als zwei Millio-

nen Euro sind deshalb nahezu vollständig ausgeschöpft. 

Neue Anträge für 2025 beim Landesförderinstitut sind da-

her im Jahr 2025 nicht mehr möglich. 

„Die Vielzahl der eingegangenen Anträge zeigt, wie groß 

der Bedarf an barrierearmem Wohnraum weiterhin ist“, er-

klärt Bauminister Christian Pegel. „Dass wir bereits jetzt ei-

nen vorübergehenden Stopp für neue Anträge aussprechen 

müssen, verdeutlicht zugleich die große Wirksamkeit des 

Programms und seine Bedeutung für viele Menschen im 

Land.“ 

Bereits eingereichte vollständige Anträge bleiben davon un-

berührt und werden weiterhin geprüft. Das Programm soll 

2026 fortgeführt werden. Zuvor müsse aber die abschlie-

ßende Beratung und Beschlussfassung des Landeshaus-

haltes für die Jahre 2026/27 abgewartet werden, so das In-

nenministerium. Das Ministerium hat versichert, hierüber 

gesondert zu informieren. 
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